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BUNDESWEHR & SCHULE:

Ein Überblick über Kooperationsvereinbarungen, ministerielle Regelungen, Bündnisse und GEW-Aktivitäten

Baden-

Württemberg

JA - seit 12/2009

Neufassung vom 14.08.2014:

keine grundlegenden Änderungen;

jedoch können Lehrkräfte und

ReferendarInnen selbst

entscheiden, ob sie ein Angebot

der Bundeswehr in Anspruch

nehmen. Es gibt also keine JO-

Pflichtveranstaltungen mehr. Dass

die „sicherheitspolitische Bildung“

an den Schulen ausgewogen

angelegt sein müsse, wird stärker

heraus gestellt .

Juni 2015: Amtliche Mitteilung des

KM zur Praxis der

Kooperationsvereinbarung mit der

Bundeswehr (Infodienst

Schulleitung, Ausgabe 248 -

7. Juli 2015: Stellungnahme der

Kampagne „Schulfrei für die

Bundeswehr – Lernen für den

Frieden“

30.10.2014: Gemeinsame Erklärung

zur Stärkung der Friedensbildung

von KM, Kirchen,

Friedensorganisationen und GEW;

17.04.2015: Einrichtung einer

„Servicestelle Friedensbildung“

durch Kultusministerium,

Landeszentrale für politische

Bildung und Berghof Foundation

(f.d. Haushaltsjahre 2015/2016 mit

jeweils 100.000 EUR; Aufgaben:

Materialbereitstellung, Aus- und

Weiterbildung von

MultiplikatorInnen sowie

Bündnis „Schulfrei für die

Bundeswehr – Lernen für den

Frieden“; Ansprechpartner: Hagen

Battran (GEW), Roland Blach

(DVG-VK)

Netzwerk Friedensbildung Baden-

Württemberg, c/o Arbeitsstelle

Frieden der Evangelischen Kirche

in Baden, Ansprechpartner:

Stefan Maaß

LDV- Beschlüsse 2012; seit

2010 LV-Beschlüsse, zuletzt

am 06.12.2014;

Beteiligung an Bündnis

Themenbereich auf Website

https://www.gew-

bw.de/Bundeswehr_Schule.

html
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Vernetzung der an der

Gemeinsamen Erklärung

Beteiligten)

Bayern JA - seit 6/2010 Netzwerke in München und

Nürnberg

3/2013: Pax Christi fordert

Kündigung der Koop

2011: Bayerischer Elternverband

setzt sich für Beschluss der

Schulkonferenz und für

Ersatzunterricht aus

Gewissensgründen ein.

Themenbereich auf Website

Div. Beiträge in DDS

AG „Friedliche Schule und

Hochschule“ der GEW

München (https://www.gew-

muenchen.de/aktive

/friedlicheschule)

Berlin NEIN Aktionsbündnis „Schule ohne

Militär“

AG Friedenserziehung und

Friedenspolitik der GEW

Berlin; Kooperation mit

Bündnis

10/2014: GEW-AG Frieden

fordert in der BLZ alle

Lehrkräfte auf, die BW-

Materialien und –Werbung

(z.B. für die BW-

Abenteuercamps) nicht an

SchülerInnen weiter zu

geben oder die Hefte

„abzurüsten“, wofür die AG

ihre Hilfe anbietet.

Brandenburg NEIN
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Bremen NEIN Norddeutsches Netzwerk

Friedenspädagogik

http://www.netzwerk-

friedenspaedagogik.de/index.html

Themenbereich auf Website

http://www.gew-

hb.de/Stichwort_Schule_

und_Bundeswehr.html

Hamburg NEIN Norddeutsches Netzwerk

Friedenspädagogik

http://www.netzwerk-

friedenspaedagogik.de/index.html

Ausschuss für

Friedenserziehung der GEW

HH

div. Beiträge auf der Website

Hessen JA Kooperationsvereinbarung

zwischen Waldorfschulen und

Netzwerk Friedensbildung

http://www.netzwerk-

friedensbildung-hessen.de

Mecklenburg-

Vorpommern

JA Handreichung des

Bildungsministeriums zur

Kooperationsvereinbarung

Norddeutsches Netzwerk

Friedenspädagogik

http://www.netzwerk-

friedenspaedagogik.de/index.html

2011: Offener Brief an KUMI:

Kündigung der KV

Niedersachsen NEIN Bündnis Schule ohne Bundeswehr

Norddeutsches Netzwerk

Friedenspädagogik:

http://www.netzwerk-

friedenspaedagogik.de/index.html

Nordrhein-

Westfalen

JA- seit 2008

2012: Modifizierung d. KV:

Ausdrücklicher Verweis auf

Friedensbildung als Bildungsziel

der Landesverfassung sowie auf

Erlass: Aufwandsentschädigung

vom Land (25 EUR / Einz.std.; 40

EUR/Doppelstd. Inkl. Fahrt u.

Material)

http://friedensbildung-nrw.de;
11/2014: gemeinsame

Veranstaltung GEW/Bündnis;

Ergebnis: Aufforderung ans

Schulministerium, die KV zu

kündigen. (2/2015: Antwort
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Beutelsbacher Konsens; LEBI

entfällt; Ausdrückliche

Empfehlung, gleichberechtigt auch

Mitglieder von

Friedensorganisationen

einzuladen, wurde hinzugefügt

(stärkere Einbeziehung der

Friedensbewegung)

des Ministeriums)

GEW fordert weiterhin

Kündigung der Koop

Eigene Beschlusslage

Rheinland-

Pfalz

JA – seit 2/2010

KUMI will die KV zwar nicht

kündigen, stellt aber Mittel für die

Qualifizierung von Fachkräften aus

dem Bereich der Friedensarbeit

bereit

8/2011: Eigene

Kooperationsvereinbarung

zwischen Netzwerk

Friedensbildung und KuMi

http://www.netzwerk-

friedensbildung-rlp.de/

Eigene Beschlusslage

Saarland JA – seit 2009

4/2011: Modifizierung der KV:

Einige Formulierungen tauchen

nicht mehr auf. Privilegierter

Zugang der BW in die LEBI entfällt.

Friedenspolitische Organisationen

sollen in die Koop einbezogen

werden.

Einrichtung einer Kontaktstelle für

Friedenserziehung (inkl.

Unterrichtsmaterialien) im

Landesinstitut für Pädagogik und

Medien (1/2 Stelle)

Sachsen JA http://www.friedensbildung-

sachsen.de/ (ev.-luth.

Landeskirche Sachsen)

Sachsen- NEIN 2/2015: Veröffentlichung einer Netzwerk Friedensbildung
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Anhalt Handreichung für Schulen durch

das KuMi (Betonung von

Beutelsbacher Konsens und UN-

Kinderrechtskonvention; BW-

Besuche sollen wie Besuche von

PolitikerInnen gehandhabt werden

(Kontroversität); besondere

Sorgfalt bei Truppenbesuchen;

Zuständigkeit der

Gesamtkonferenz…)

Mitteldeutschland

http://www.friedensbildung-

mitteldeu...

Koordination:

www.friedenskreis-halle.de

Zusammen mit

http://www.friedensbildung-

ekm.de/ (Website

Friedensbildung der Ev. Kirche

Mitteldeutschland)

Schleswig-

Holstein

NEIN 3/2001: Erlass: Eltern minderjähr.

Sch. müssen vor Truppenbesuch

oder Jobmesse informiert werden

2010: Möglichkeit des Antrags auf

Schulbefreiung (gilt jedoch nicht für

Unterrichtsbesuche)

Norddeutsches Netzwerk

Friedenspädagogik

http://www.netzwerk-

friedenspaedagogik.de/index.html

Thüringen NEIN S. Koalitionsvertrag der rot-rot-

grünen Landesregierung: „Künftig

sollen an Schulen […] keine

Unterrichts-, Informations- und

Bildungsveranstaltungen in

alleiniger Durchführung der

Bundeswehr mehr statt finden.“

Netzwerk Friedensbildung

Mitteldeutschland

http://www.friedensbildung-

mitteldeu...

GRÜNE Thüringen:

Kriterienkatalog für

Informationsarbeit durch nicht-

schulische Lehrpersonen;

verpflichtende Zustimmung von
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Lehrern, Eltern und Schülerschaft

zu Schulveranstaltungen

Bundesebene Offener Brief div. Organisationen

ans BVM zur Rekrutierung

Minderjähriger

9/2014: Gespräch im BVM

12/2013: Koalitionsvertrag CDU,

CSU und SPD: „Die Jugendoffiziere

leisten eine wichtige Arbeit bei

der Information über den Auftrag

der Bundeswehr. Wir begrüßen

es, wenn möglichst viele

Bildungsinstitutionen von diesem

Angebot Gebrauch machen. Der

Zugang der Bundeswehr zu

Schulen, Hochschulen,

Ausbildungsmessen und

ähnlichen Foren ist für uns

selbstverständlich.“

11/2013: GRÜNE BUND:

Fraktionsbeschluss „Grenzen f.d.

Öffentlichkeitsarbeit und

Nachwuchswerbung der BW“: BW

soll sich in ihrer Öff.arbeit u.

Nachwuchswerbung an den

Leitlinien von Ehrlichkeit,

Transparenz, Sachlichkeit und

Zurückhaltung orientieren; JO

dürfen negative Aspekte nicht

aussparen…

5/2014: Mitunterzeichnung

des Offenen Briefs gegen

Rekrutierung Minderjähriger

6/2013: GT-Beschluss (u.a.

Kündigung der Koop.-

Vereinbarungen)

2012ff: Didacta-Stand und

div. Didacta-Veranstaltungen

2011: Gemeinsame Zeitung

„Kinder im Visier“ mit tdh

2011: „Broschüre

Einsatzgebiet

Klassenzimmer“

3/2010: HV-Beschluss

Weitere bundesweite Akteure:
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 www.friedensbildung-schule.de

 www.en-paz.de

 http://www.schulfrei-für-die-bundeswehr.de/

 Lernen für den Frieden: www.lernenfuerdenfrieden.de; (Unterschriftensammlung u.a.)

 Terre des Hommes: http://www.tdh.de/was-wir-tun/themen-a-z/bundeswehr-an-schulen.html

 Arbeitsstelle Frieden und Abrüstung: http://www.asfrab.de/ (zum

31. Januar 2015 aufgelöst)

 DGF-VK: https://www.dfg-vk.de/thematisches/schulfrei-fuer-die-bundeswehr

 Kooperationsbeziehungen

 Kooperationsbeziehungen

 GT-Beschluss 2013

 Gemeinsam Zeitung u.a.

Aktivitäten

Die Kooperationsvereinbarungen differieren tw. leicht von Bundesland zu Bundesland und enthalten z.B. folgende Regelungen:

o Vorträge/Unterricht im Klassenzimmer
o Tw. auch Veröffentlichung der Bildungsangebote der BW im Amtsblatt
o Sog. „Seminarfahrten“: Kooperationsvereinbarung dient zur erleichterten Freistellung
o Tw. jährliches Austauschgespräch der Jugendoffiziere mit dem (Staats)ministerium
o Leichter Zugang zu LEBI (Hochschule und Referendarsausbildung)
o Tw. Möglichkeit einer Vorstellung der Jugendoffiziere bei Rektorenkonferenzen (z.B. JO-Koop-Bericht BY 10/2012)

Tendenzen der jüngsten Änderungen der Kooperationsvereinbarungen (z.B. BaWü, NRW): Friedensbildung stärken; LEBI wieder ausnehmen

Rückmeldungen von: Projekt Friedensbildung, BW und Schule, GEW BaWü (Hagen Battran, Hartmut Markert), GEW NRW (Doro Schäfer)

Martina Schmerr, GEW-HV, Vorstandsbereich Schule, Juli 2015


